
45. überregionale Clubvergleichsschau in Euskirchen 
!ǳǎǊƛŎƘǘŜǊΥ bŜǳǎŜŜƭŅƴŘŜǊ /ƭǳō wƘŜƛƴƭŀƴŘΣ {Ŝƪǘƛƻƴ α9ƛŦŜƭά 
Am 27. und 28. Oktober 2018 fand in Euskirchen die Neuseeländer Club Vergleichsschau statt. Unter 
der Leitung von Manfred Kaulich und Hermann Josef Krupp waren die Clubzüchter der RN und WN 
ins Rheinland eingeladen. Nun ist es in der heutigen Zeit selten geworden, dass die AL steigende 
Tierzahlen vermelden kann. Mit 394 gemeldeten RN wurde exakt die Tierzahl der 44. CVS erreicht 
und bei den WN waren es 152 Tiere und damit 28 mehr als bei der letzten CVS. Mit insgesamt 546 
Neuseeländern ist hoffentlich der Trend der rückläufigen Meldeergebnisse vergangener Jahre 
gestoppt. Bis auf den Club Rheinland Pfalz waren alle Clubs mit Tieren vertreten. 
Die Bewertung: 
Gemäß den Beschlüssen der AG hat jeder Club auf der Frühjahrstagung das Vorschlagsrecht für einen 
PR. Da die vorgeschlagenen PR in der Regel auch Aussteller sind, können sie nur in der Rasse zum 
Einsatz kommen, bei der sie selber nicht ausstellen. Da die Bewertung entgegen den letzten 
Vergleichsschauen (AB System)  im ABCD System durchgeführt wurde, konnten alle vorgeschlagenen 
PR auch verpflichtet werden.  
Die AL hatte hierfür Vorgaben klar definiert: 
1. es bewertet kein Preisrichter der Sektion Eifel (kein Heimspiel) 
2. jeder PR Gruppe wird ein Obmann zugeordnet 
3. in jeder Gruppe bewerten Preisrichter aus 4 verschiedenen Preisrichtervereinigungen 
4. auch bei geringerer Tierzahl wird auf jeden Fall im ABCD System bewertet 
Jeder PR hatte am Freitag bei den RN 49 Tiere und bei den WN 38 Tiere zu bewerten. In der 
Vorbesprechung gab Manfred Kaulich den Ablauf der Bewertung bekannt. Die PR mussten nur die 
Einzeltierkarten ausfüllen, welche laufend eingesammelt und in die separat untergebrachte EDV 
Abteilung gebracht wurden. Dort wurden von Schreibern die Bewertungslisten ausgefüllt und die 
Bewertungen im PC mit den Einzelpositionen erfasst. Mit dieser Maßnahme ǎƻƭƭǘŜ ŘŜǊ αCƭǳǊ Cǳƴƪά 
ausgeschaltet werden, da ja einige PR auch mit ihren Tieren an der Ausstellung teilnahmen.  
 

       
Heinz Zippel, Peter Kalugin Franziska Geiger, Jens Uwe Probst Rüdiger Simon, Matthias Schulze  
bei der Übertragung der Bewertungsergebnisse in die Bewertungslisten erfassten die Bewertungsergebnisse in der DV 

 
 

Die Weißen Neuseeländer 
Vorab Glückwunsch und ein herzlicher Dank an die Clubzüchter für das sehr gute Meldeergebnis von 
152 WN. Glückwunsch aber auch an die 4 Preisrichter Kollegen Lorenz Paulus, Uwe Paulenz, Herbert 
Sillmann und Hermann Simon, sowie dem Obmann Wolfgang Vogt für eine faire und sehr 
ausgeglichene Bewertungsarbeit.  
 



               
[ƻǊŜƴȊ tŀǳƭǳǎ ǳƴŘ ²ƻƭŦƎŀƴƎ ±ƻƎǘ ōŜƎǳǘŀŎƘǘŜƴ ŜƛƴŜ YŀƴŘƛŘŀǘƛƴ ŦǸǊ Řŀǎ tǊŅŘƛƪŀǘ αǾƻǊȊǸƎƭƛŎƘά 

 
Die Ø Bewertung der WN lag bei 96,23 Punkten. Die WN Züchter züchten also auf einem enorm 
hohen Niveau. 
Die Ø Bewertung der einzelnen PR lag zwischen 96,29 und 96,15 P. und die für die Züchter 
ǎǇŀƴƴŜƴŘŜ CǊŀƎŜΣ αǿƛŜ ƘŀōŜƴ ǎƛŎƘ ŘƛŜ tw ōŜƛ ŘŜǊ .ŜǿŜǊǘǳƴƎ ŘŜǊ ¢ƛŜǊŜ ŀǳǎ ƛƘǊŜƳ /ƭǳō ǾŜǊƘŀƭǘŜƴΚάΣ 
ƪŀƴƴ ƛŎƘ ƴǳǊ Ƴƛǘ αǎŜƘǊΣ ǎŜƘǊ ŦŀƛǊά ōŜŀƴǘǿƻǊǘŜƴΦ 9ǎ gab überhaupt keine Auffälligkeiten für eine 
Bevorzugung. Auch bei der Beurteilung in den einzelnen Bewertungspositionen gab es ein sehr hohes 
Maß an Übereinstimmung, sodass jeder Austeller richtungsweisende Hinweise für seine zukünftige 
züchterische Arbeit erhalten hat. Offensichtlich hat hier eine sehr gute Absprache unter den PR 
stattgefunden. 
Von den 152 gemeldeten WN wurden 150 angeliefert und mit folgendem Ergebnis bewertet:  

 
4 x 97,5 P.   2,67 % 
15 x 97,0 P. 10,00 % 
61 x 96,5 P. 40,67 % 
40 x 96,0 P. 26,67 % 
18 x 95,5 P. 12,00 % 
6 x 95,0 P.   4,00 % 
2 x 94,5 P.   1,33 % 
4 x n.b.   2,67 % 
 
 
 
Die Tabelle der Einzelpositionen zeigt, dass es trotz der hohen Ø Bewertung in der Gesamtpunktzahl 
in den einzelnen Positionen noch Verbesserungspotential gibt. Lƴ tƻǎΦ н ǿǳǊŘŜ ōŜƳŅƴƎŜƭǘ αƭƻǎŜǎ 
.ǊǳǎǘŦŜƭƭά αƭƻǎŜ CŜƭƭƘŀǳǘά αŜŎƪƛƎŜ IƛƴǘŜǊǇŀǊǘƛŜά αǿŜƴƛƎ .ƻŘŜƴŦǊŜƛƘŜƛǘά αƪƴƻŎƘƛƎŜ wǸŎƪŜƴƭƛƴƛŜά ǾƻǊƴŜ 
Ŝǘǿŀǎ ǎŎƘƳŀƭά αŜǘǿŀǎ ǾŜǊƧǸƴƎǘάΦ Nur in 4 ZG erreichten alle 4 Tiere 19,0 P. in dieser Position. Beim 
Fellhaar könnte man vermuten, dass die Witterungseinflüsse ihre Spuren hinterlassen haben, aber 
ein kritischer Blick auf die einzelnen Bemerkungen in dieser Position zeigt sehr schnell, dass von den 
73 mit 18,5 P. und 8 mit муΣл tΦ ōŜǿŜǊǘŜǘŜƴ ¢ƛŜǊŜƴ ōŜƛ ƪŜƛƴŜƳ ¢ƛŜǊ ŘƛŜ αIŀŀǊǳƴƎά ōŜƳŅƴƎŜƭǘ ǿǳǊŘŜΦ 
α²ŜƴƛƎ 5ƛŎƘǘŜάΣ αǿŜƴƛƎ 9ƭŀǎǘƛȊƛǘŅǘάΣ αǿŜƴƛƎ {ǘǊǳƪǘǳǊά ƻŘŜǊ αƭŀƴƎŜǎ DǊŀƴƴŜƴ IŀŀǊά sind Fehler, die 
man züchterisch ausmerzen kann. Nur 3 ZG kamen hier auf 19,0 P. im Durchschnitt. Mit 14,8 P. im 
5ǳǊŎƘǎŎƘƴƛǘǘ ǿǳǊŘŜ ƛƴ tƻǎΦ п αYƻǇŦά Ŝƛƴ ǎǳǇŜǊ 9ǊƎŜōƴƛǎ ŜǊȊƛŜƭǘΦ bǳǊ п ¢ƛŜǊŜ ŜǊƘƛŜƭǘŜƴ ƘƛŜǊ ŘƛŜ мпΣл 
ǿŜƎŜƴ αǎŎƘǿŀŎƘŜǊ YƻǇŦōƛƭŘǳƴƎάΦ Auch in Pos. 5 erkennt man sehr schnell, dass es etwas zu 
ǾŜǊōŜǎǎŜǊƴ ƎƛōǘΦ 5ƛŜ .ŜƳŜǊƪǳƴƎŜƴ αŦŀƭǘƛƎŜǎ hƘǊά αƭŀƴƎŜǎ hƘǊά ŘǸƴƴŜǎ hƘǊά ȊŜƛƎŜƴ ŘƛŜǎ ŀǳŦΦ 5ƛŜ 
ŜǊǿŅƘƴǘŜƴ ²ƛǘǘŜǊǳƴƎǎŜƛƴŦƭǸǎǎŜ ŦƛƴŘŜƴ ǿƛǊ Řŀƴƴ ƛƴ tƻǎΦ сΦ IƛŜǊ ƎŀōŜƴ αǎŎƘǿŀŎƘŜǊ DƭŀƴȊά ƻŘŜǊ αŜǘǿŀǎ 
ŦƭŜŎƪƛƎά !ƴƭŀǎǎ ȊǳǊ YǊƛǘƛƪΦ Lƴ tƻǎΦ т ǿǳǊŘŜƴ ōŜƛ с ¢ƛŜǊŜƴ ǳƴƴǀǘƛƎ tǳƴƪǘŜ ǾŜǊǎŎƘŜƴƪǘΣ α{ǘŀƭƭǎŎƘƳǳǘȊά 
ƻŘŜǊ αCƛƭȊōƛƭŘǳƴƎά kann man sicherlich vermeiden. In den ZG lag die Bewertung zwischen 382,0 und 

In der Positionsanalyse gab es folgende Bewertungen: 

 Punkte 19,5 19,0 18,5 18,0 

Pos 2 
 

82 x 48 x 16 x 

Pos 3 2 x 63 x 73 x 8 x 

 Punkte 15,0 14,5 14,0 13,5 

Pos 4 89 x 53 x 4 x 0 x 

Pos 5 15 x 112 x 18 x 1 x 

Pos 6 31 x 98 x 17 x 0 

Pos 7  6 x 4,5 

 



389,5 P. Andreas Beckmann (Club Rheinland) erreichte diese Punktzahl und konnte somit seinen Titel 
1. Club Meister verteidigen. In einem optimalen Zustand mit 4 mal 19,0 P. in Pos. 2 und je 4 x 15,0 P. 
in Pos. 4 und 6 waren diese Tiere an diesem Tag nicht zu schlagen. 2. Club Meister wurde Dietmar 
Fiedler, (Thüringen) mit 386,5 P. auf Grund der besseren Fellqualität seiner Tiere vor dem 3. Club 
Meister Erwin Fritz, (Bayern), ebenfalls 386,5 P.  

 
Die Clubmeister bei den WN v. l. Erwin Fritz (Bayern, Dietmar Fiedler (Thüringen) Andreas Beckmann (Rheinland) und AL 
Manfred Kaulich 

 
Thomas Kaden, (Sachsen) und Hartmut Peters (Hannover) erreichten mit ihren ZG ebenfalls 386,5 P., 
stellten aber beide eine ZG 3 und verpassten dadurch einen Podest Platz. 386,0 P. erreichten die ZG 
von Andreas Beckmann und Anton Schurr (Württemberg & Hohenzollern). Mit 385,5 P. folgten die 
ZG von 2 x Jürgen Meier (Hannover), Rainer Harter und Erich Heinze (Thüringen), Helmut Gebelein, 
Erwin Fritz (Bayern) Zgm. Jonas/Faust (Rheinland) und Hans Joachim Bollmann (Saarland). 
Ehrenpreise für 385,0 P. erhielten Ernst Baier (Sachsen Anhalt) Erich Heinze, Harri Hoffmann 
(Thüringen), Hermann Josef Kruppe, Zgm. Weide (Rheinland).  
Den Sieger Rammler mit 97,5 P. zeigte Andreas Beckmann, Züchter der Sieger Häsin ist Dietmar 
Fiedler, die ebenfalls 97,5 P. erreichte. 
 

  
Sieger 1,0 Sieger 0,1 
 
Die Gruppen Sieger zeigten 2 x Andreas Beckmann 97,0 u. 97,5 P. sowie Erwin Fritz und Thomas 
Kaden, beide 97,0 P. Weitere V-Tiere stellten je 1 x Thomas Kaden, Zgm. Weide, Hartmut Peters, 
Hellmut Gebelein, Rainer Harter und Jürgen Meier, je 2 x Erwin Fritz und Uwe Mader und 3 x Andreas 
Beckmann, der auch den Heinrich Hartjes Gedächtnispreis für die 7 besten Tiere eines Züchters mit 
680,0 P. gewinnen konnte.  



Bleibt noch der Länderwettbewerb, den der Club Rheinland mit 1162,0 P. für sich entschied, vor den 
Clubs aus Thüringen 1157,0 P. und Bayern mit 1156,0 P.  
 

 
Die Sieger im Länderwettbewerb bei den WN v. l.: Gerhard Loosen (Bayern) Herbert Sillmann (Thüringen) AL Manfred 
Kaulich, Frank Weide (Rheinland) 

 
Was kann man als Fazit zu der Qualität der WN berichten. Wir hatten eine ZG in der die 4 Tiere in Top 
Form waren. Dahinter lagen viele Zuchten mit 386,5 bis 385,5 P. sehr eng zusammen, die sicherlich 
auf späteren Ausstellungen noch etwas zulegen werden. Bleibt zu hoffen, dass der Aufwärtstrend 
auch für die nächste Clubvergleichsschau 2019 nicht gestoppt wird und der eine oder andere 
Clubzüchter auch wieder mit seinen Tieren teilnehmen wird. 
 

Die Roten Neuseeländer 
 

Bei den Roten Neuseeländern wurde in 2 Gruppen mit jeweils einem Obmann bewertet.  
 

      
9ƛƴŜ YŀƴŘƛŘŀǘƛƴ ŦǸǊ Řŀǎ tǊŅŘƛƪŀǘ αǾƻǊȊǸƎƭƛŎƘά  PR Marco Zinke, Helfer Erich Feigl, und Obmann Hubert Bürling  



     
Obmann Norbert Mertens und PR Daniel Bürling Bewertungsurkunde der Siegerhäsin  

 
Im Durchschnitt erreichten die RN eine Bewertung von 95,99 P. Von den 394 gemeldeten Tieren 
wurden 16 nicht angeliefert. Die 378 bewerteten RN erzielten folgendes Ergebnis: 
 

6 x 97,5 P.   1,59 % 
35 x 97,0 P.   9,26 % 
116 x 96,5 P. 30,69 % 
94 x 96,0 P. 24,87 % 
56 x 95,5 P. 14,81 % 
38 x 95,0 P. 10,05 % 
12 x 94,5 P.   3,17 % 
6 x 94,0 P.   1,59 % 
2 x 93,5 P.   0,53 % 
2 x 93,0 P.   0,53 % 
6 x n.b.   1,59 % 
5 x o.B.   1,32 % 
 
.Ŝƛ ŘŜǊ IŅƭŦǘŜ ŘŜǊ ŀǳǎƎŜǎǘŜƭƭǘŜƴ ¢ƛŜǊŜ Ǝŀō Ŝǎ YǊƛǘƛƪŜƴ ƛƴ ŘŜǊ tƻǎΦ нΦ αYƴƻŎƘƛƎŜ wǸŎƪŜƴƭƛƴƛŜάΣ αŜŎƪƛƎŜ 
IƛƴǘŜǊǇŀǊǘƛŜά αƭŜƛŎƘǘŜǊ {ŜƴƪǊǸŎƪŜƴάΣ αǘŜƛƭǿŜƛǎŜ ǾŜǊǎǘŜƛŦǘŜ .ƭǳƳŜά αǿŜƴƛƎ .ƻŘŜƴŦǊŜƛƘŜƛǘά αƭƻǎŜ 
{ŎƘǳƭǘŜǊƴά αǾŜǊƧǸƴƎǘŜ ƻŘŜǊ ǎŎƘƳŀƭŜ CƻǊƳά αƭƻǎŜǎ .ǊǳǎǘŦŜƭƭά αƭƻǎŜ CŜƭƭƘŀǳǘά ǳƴŘ αIŅƴƎŜƘƻŘŜƴά ƎŀōŜƴ 
hierzu Anlass. α±ƻǊȊǸƎƭƛŎƘŜ ±ƻǊŘŜǊƭŅǳŦŜά ƻŘŜǊ αǾƻǊȊǸƎƭƛŎƘŜǊ {ǘŀƴŘά ǿǳǊŘŜƴ ōŜƛ р wŀǎǎŜǾŜǊǘǊŜǘŜǊƴ 
positiv hervorgehoben und sie erhielten hierfür 19,5 P. Nur 5 ZG schafften es, 4 x 19,0 P. zu 
erreichen. Die Qualität des Fellhaares war in diesem Jahr trotz der nicht gerade förderlichen 
Witterungseinflüsse sehr gut. Immerhin schafften es hier 15 ZG mit 4 x 19,0 P. durchzukommen. 
¢ǊƻǘȊŘŜƳ Ǝƛōǘ Ŝǎ ŀǳŎƘ ƘƛŜǊ ±ŜǊōŜǎǎŜǊǳƴƎǎǇƻǘŜƴǘƛŀƭΦ α²ŜƴƛƎ 9ƭŀǎǘƛȊƛǘŅǘάΣ αǿŜƴƛƎ {ǘǊǳƪǘǳǊά αƭŀƴƎŜǎ 
DǊŀƴƴŜƴ IŀŀǊά αǿŜƴƛƎ 5ƛŎƘǘŜά ƻŘŜǊ αǿŜƴƛƎ ¦ƴǘŜǊƘŀŀǊάΣ αǿŜƴƛƎ DǊŀƴƴŜ ƛƳ .ǊǳǎǘōŜǊŜƛŎƘά ƻŘŜǊ αŀƳ 
Iŀƭǎά ǿŀǊŜƴ ŘƛŜ ¦ǊǎŀŎƘŜƴ ŦǸǊ Punktabzüge. In Kopf und Ohren gab es überwiegend die 14,5 P. 
Immerhin schafften er hier 55 Tiere, die ideale Punktzahl zu erreichen. Die überwiegende Kritik in 
dieser Position ǿǳǊŘŜ ōŜȊǸƎƭƛŎƘ ŘŜǊ hƘǊŜƴ Ǿƻƴ ŘŜƴ tǊŜƛǎǊƛŎƘǘŜǊƴ ǾŜǊƳŜǊƪǘΦ α.ǊŜƛǘŜ hƘǊŜƴƘŀƭǘǳƴƎάΣ 
αhƘǊŜƴ ŦŀƭǘƛƎά αŘǸƴƴŜ hƘǊǎǘǊǳƪǘǳǊά ƻŘŜǊ αƭŜƛŎƘǘ ǎǇƛŜƭŜƴŘŜ hƘǊŜƴƘŀƭǘǳƴƎά ǾŜǊƘƛƴŘŜǊǘŜƴ ŜƛƴŜ ōŜǎǎŜǊŜ 
Bewertung. Bei einigen Tieren wurŘŜ ŘƛŜ αǎŎƘǿŀŎƘŜ YƻǇŦōƛƭŘǳƴƎά ōŜƳŅƴƎŜƭǘΦ .Ŝƛ ŘŜǊ Erstellung der 
Rassebeschreibung für den neuen Standard hat sich unsere AG sehr intensiv eingebracht. Unter der 
Leitung unseres AG Sprechers Lorenz Paulus haben wir gemeinsam während unserer AG Tagungen 
diese Rassebeschreibung erarbeitet. An dieser Stelle sollten wir Lorenz Paulus auch einmal öffentlich 
für seine geleistete Arbeiǘ Ŝƛƴ α5ŀƴƪŜά ǎŀƎŜƴΦ 5ƛŜ tƻǎΦ р ŜƴǘƘŅƭǘ ƘƛŜǊ ŘƛŜ ƎǊǀǖǘŜƴ &ƴŘŜǊǳƴƎŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ 

In der Positionsanalyse gab es folgende Bewertungen: 

Punkte 19,5 19,0 18,5 18,0 

Pos 2 5 178 156 28 

Pos 3 8 212 121 26 

Punkte 15,0 14,5 14,0 13,5 13,0 12,5 

Pos 4 55 212 92 7 1   

Pos 5 22 235 98 9 2 1 

Pos 6 175 181 11       

Punkte 4,5 4,0 

Pos. 7 5 1 

 



RN Züchter. Die Deckfarbe und deren Gleichmäßigkeit sollen αƛƴǘŜƴǎƛǾ Ǌƻǘά ǳƴŘ Ƴƛǘ αƎǳǘŜƳ DƭŀƴȊά 
versehen sein. α.ŀǳŎƘŦŀǊōŜά αLƴƴŜƴǎŜƛǘŜ ŘŜǊ [ŅǳŦŜά ŘǸǊŦŜƴ αŜǘǿŀǎ ƘŜƭƭŜǊ ƎŜǘǀƴǘά ǎŜƛƴΣ αǎƻƭƭǘŜƴ ŀōŜǊ 
ŘŜǊ 5ŜŎƪŦŀǊōŜ ǿŜƛǘŜǎǘƎŜƘŜƴŘ ŀƴƎŜƎƭƛŎƘŜƴ ǎŜƛƴά 5ƛŜ 5ŜŎƪŦŀǊōŜ ǎƻƭƭ αŀƳ ƎŀƴȊŜƴ YǀǊǇŜǊά ƎƭŜƛŎƘƳŅǖƛƎ 
sein und an den Körperseiten bis zur Bauchpartie nach unter reichen. Mit dieser leicht geänderten 
Standardforderung haben sich die RN Züchter offensichtlich schon sehr früh in ihrer Zucht 
beschäftigt. 9ǊŦǊŜǳƭƛŎƘ ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊ ŦŜǎǘǎǘŜƭƭŜƴΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ ƳŀƴŎƘŜǎ aŀƭ ōŜƳŅƴƎŜƭǘŜ αƘŜƭƭŜ 
YƛƴƴōŀŎƪŜƴŜƛŦŀǎǎǳƴƎά der Vergangenheit angehört. So erreichten 22 Tiere in dieser Position die volle 
Punktzahl mit positiven .ŜƳŜǊƪǳƴƎŜƴ ǿƛŜ αǇǊƛƳŀ DƭŀƴȊά ǳƴŘ αǾƻǊȊǸƎƭƛŎƘŜ 5ŜŎƪŦŀǊōŜΦ нор ¢ƛŜǊŜ 
ƪŀƳŜƴ ƛƳƳŜǊƘƛƴ ŀǳŦ мпΣр tΦ ¢ǊƻǘȊŘŜƳ Ǝƛƭǘ Ŝǎ ƘƛŜǊ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ Ŝƛƴ !ǳƎŜƴƳŜǊƪ ŀǳŦ CŜƘƭŜǊ ǿƛŜ α5ŜŎƪŜ 
ƻŘŜǊ hƘǊŜƴǊŅƴŘŜǊ ǿŜƛǖ ŘǳǊŎƘǎŜǘȊǘάΣ αƘŜƭƭŜ 5ŜŎƪŦŀǊōŜά α5ŜŎƪŦŀǊōŜ ŀƳ !ŦǘŜǊ ƘŜƭƭά αƘŜƭƭŜ 
BlumenuƴǘŜǊǎŜƛǘŜά ƻŘŜǊ αƘŜƭƭŜ YǊŀƭƭŜƴŦŀǊōŜά Ȋǳ ƘŀōŜƴΦ Fast die Hälfte der RN erreichte in Pos. 6 die 
ǾƻƭƭŜ tǳƴƪǘȊŀƘƭΦ hŦǘ ǿŀǊ ŘƛŜ .ŜƳŜǊƪǳƴƎ αǇǊƛƳŀ ¦ƴǘŜǊŦŀǊōŜά ŀǳŦ ŘŜƴ .ŜǿŜǊǘǳƴƎǎǳǊƪǳƴŘŜƴ Ȋǳ ƭŜǎŜƴΦ 
bǳǊ ōŜƛ мм ¢ƛŜǊŜƴ Ǝŀō Ŝǎ ŘƛŜ .ŜŀƴǎǘŀƴŘǳƴƎ α¦ƴǘŜǊŦŀǊōŜ ƘŜƭƭǘ ŀǳŦάΣ Řie restlichen Tiere erreichten 
14,5 P. Hier scheinen alle Zuchten bereits sehr gut gefestigt. Wie bei den WN wurden bei einigen 
¢ƛŜǊŜƴ ƛƴ tƻǎΦ т tǳƴƪǘŜ ǾŜǊǎŎƘŜƴƪǘΦ αCƛƭȊōƛƭŘǳƴƎά ƻŘŜǊ α{ǘŀƭƭǎŎƘƳǳǘȊά müssen nicht sein und jedem 
Züchter sollte auch bekannt seƛƴΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ YǊŀƭƭŜƴ Ȋǳ ǎŎƘƴŜƛŘŜƴ ǎƛƴŘΦ α²ŀƳƳŜƴŀƴǎŀǘȊάΣ αǎŎƘƛŜŦŜ 
.ƭǳƳŜά αŀōƴƻǊƳŀƭŜǎ DŜǎŎƘƭŜŎƘǘά αYǊŀƭƭŜƴŦŀǊōŜ ƴƛŎƘǘ ŦŜǎǘǎǘŜƭƭōŀǊά ǳƴŘ α{ŎƘƭŜǇǇƘƻŘŜƴά ǿŀǊŜƴ ŘƛŜ 
ǎŎƘǿŜǊŜƴ CŜƘƭŜǊ ŘŜǊ с Ƴƛǘ αƴƛŎƘǘ ōŜŦǊƛŜŘƛƎŜƴŘά ōŜǿŜǊǘŜǘŜƴ wŀǎǎŜǾŜǊǘǊŜǘŜǊΦ 9ǘǿŀǎ ǎƻǊƎŜƴ ƳŀŎƘŜƴ ŘƛŜ 
р ǿŜƎŜƴ αŦŜǳŎƘǘŜǊ bŀǎŜΣ ǾŜǊƪƭŜōǘŜƴ ±ƻǊŘŜǊƭŅǳŦŜƴά ŀǳǎƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴŜƴ ¢ƛŜǊŜΦ Die Spanne der 
Bewertung der ZG reichte von 378,0 bis 388,5 P. Mit dieser tollen Leistung konnte Jürgen Schroth 

(Club Württemberg & Hohenzollern)   die Meisterschaft als 1. Club Meister für sich entscheiden. 2. 
Club Meister mit 387,5 P. wurde Franziska Geiger (Club Bayern) und 3. Club Meister die Zgm. 
Sissi & Lorenz Paulus (Club Hannover) mit der gleichen Punktzahl. Ausschlaggebend für die Rangfolge 
war die höhere Bewertung in Pos. 3.  
 

 
Die Club Meister bei den RN v. l. Sissi Paulus (Hannover für die Zgm. Sissi u. Lorenz Paulus) AL Manfred Kaulich 
Jürgen Schroth (Württemberg & Hohenzollern), Franziska Geiger (Bayern) 

 
Mit 387,0 P. folgte Bernd Schaal (Club Württemberg & Hohenzollern), stolze 386,5 P. erreichten die 
ZG von Matthias Schulze 2 x, Bernd Napieralla, Zgm. Rüdiger & Christine Simon (alle Club Hannover), 
Alexander Auer (Club Württemberg  Hohenzollern) und Zgm. Gerhard & Edith Simon (Club Hessen 
Nassau). 386,0 P. erreichte die zweite ZG von Jürgen Schroth, sowie die beiden ZG von Rolf 
Messerschmidt und je 1 x von Jens Böhme (beide Thüringen), Thomas Braach (Hessen Nassau), 
Michael Geiger (Bayern) und Manfred Kaulich (Rheinland). 385,5 P. konnten die ZG von Michael 
Böschemeier (Weser Ems), Volker Albus (Hessen Nassau), Jan Händler und Thomas Jordan 
(Kurhessen), Simon Geiger (Bayern) und Jens Böhme (Thüringen) erreichen.  



   
Sieger 1,0 Züchter Jürgen Schroth Sieger 0,1 Züchter Zgm. Rüdiger & Christine Simon 

 
Beide Tiere überzeugten mit 19,5 P. in der Körperform und jeweils voller Punktzahl in Pos. 4 und 6. 
Gruppen Sieger mit ebenfalls 97,5 P. zeigten Michael Böschemeier (Weser Ems), Franziska Geiger 
und Thomas Braach und mit 97,0 P. Zgm. Rüdiger & Christine Simon, Klaus Schober (Rheinland 
Nassau) Zgm. Andreas & Ricardo Lissner (Mecklenburg Vorpommern) Jens Böhme und Zgm. Gerhard 
& Edith Simon. Den Dr. Kissner Gedächtnispreis für die 7 besten Tiere eines Ausstellers sicherte sich 

Jürgen Schroth mit 678,5 P. Den Länderwettbewerb konnte der Club Württemberg  Hohenzollern 
mit 1162,0 P. für sich entscheiden. Es folgten mit 1160,5 P. der Club Hannover, und der Club Bayern 
mit 1159,0 P. Hier ist zu erwähnen, dass die Familie Geiger, Simon, Franziska mit Sohn Michael diesen 
Podest Platz für die Bayern sicherte.  
 

 
Die Sieger im Länderwettbewerb RN v. l. Jürgen Schroth (Württemberg & Hohenzollern) AL Manfred Kaulich, Lorenz Paulus 
(Hannover) Gerhard Loosen (Bayern) 



Da 2018 keine Bundesschau stattfindet, konnten Besucher und Aussteller auf dieser Ausstellung 
sicherlich sehr gute Einblicke in den Zuchtstand der Roten und Weißen Neuseeländer erhalten. Auch 
wenn es bei dieser Ausstellung keine 98,0 P. Tiere gab, so zeigte die 45. Clubvergleichsschau doch 
den sehr hohen Zuchtstand beider Rassen auf. Verantwortlich für die hohe Leistungsdichte der 
einzelnen Zuchten ist sicherlich die Zusammenarbeit der Züchterinnen und Züchter in den einzelnen 
Clubs, aber auch clubübergreifend.  

Die Tierbesprechung: 
Von großem Interesse ist bei den Züchterinnen und Züchtern immer die Besprechung der Roten und 
Weißen Neuseeländer. Lorenz Paulus begrüßte die Teilnehmer und wies darauf hin, dass die 
Bewertung der Tiere erstmals nach dem neuen Standard durchgeführt wurde. Die Preisrichter 
wurden diesbezüglich in den einzelnen Landesverbänden intensiv geschult, sodass es bei der am 
Freitag stattgefundenen Bewertungsarbeit keine Probleme gab. Uwe Paulenz gab einen kurzen 
Überblick über die Bewertung. Er bemängelte, dass trotz klarer Ansagen seitens der AL, auf einigen 
Bewertungsurkunden Einträge berichtigt wurden. Es war jeder Zeit möglich, neue Karten drucken zu 
lassen und diese ordentlich auszufüllen. Auch wurde bei der Vorbesprechung darauf hingewiesen, 
keine Wünsche auf den Karten zu vermerken, sondern die Fehler gemäß den Vorgaben des Standards 
zu benennen. Auch diese Vorgabe wurde nicht immer eingehalten. Er gab einen kurzen Überblick 
über die Bewertung in den einzelnen Positionen und stellte zunächst die beiden Sieger Tiere vor. Der 
Sieger Rammler bestach durch seine Körperform und präsentierte sich mit einem vorzüglichen Stand 
auf kurzen und kräftigen Läufen. Er verkörpert in eindrucksvoller Weise den Typ des Roten 
Neuseeländers und erhielt zu Recht 19,5 P. in dieser Position. Seine Rassewerte mit 15,0 ς 14,5 -15,0 
gefielen besonders. Die Sieger Häsin konnte ebenfalls mit 19,5 P. in Pos. 2 überzeugen, mit einem 
sehr guten Fellhaar ausgestattet überzeugte sie auch in Pos. 4 und 6 mit voller Punktzahl. 
Schwerpunkt der Besprechung war die Position 5 αDeckfarbe und Gleichmäßigkeitά. Es wurden 
verschiedene Tiere vorgestellt, an denen man die unterschiedlichen Farbnuancen deutlich erkennen 
konnte und jedem aufmerksamen Zuhörer klar sein sollte, wohin die Reise in dieser Position gehen 
muss. Hartmut Peters gab ebenfalls zunächst einen Überblick über die Bewertung. Er bemängelte die 
manchmal schwer lesbare Schrift auf den Bewertungsurkunden und bat hierauf zukünftig mehr zu 
achten. Er bedankte sich ausdrücklich bei den WN Züchtern für das sehr gute Meldeergebnis von 152 
Tieren. Auch er stellte die Sieger bei den Weißen Neuseeländern vor. Der Sieger Rammler 
ǾŜǊƪǀǊǇŜǊǘŜ ŜƛƴŘǊǳŎƪǎǾƻƭƭ ŘŜƴ ¢ȅǇ ŘŜǎ ²bΦ hōǿƻƘƭ Ƴƛǘ αƴǳǊά мфΣл tΦ ƛƳ CŜƭƭƘŀŀǊ ōŜǿŜǊǘŜǘ, sei dies 
für ihn ein vorzügliches Fell, bei dem man durchaus auch die 19,5 vertreten könne. Mit 15,0 ς 14,5 -
15,0 in den Rassewerten wurde dieses Tier zu Recht zum Sieger gekürt. Für die Siegerhäsin kann das 
Gleiche gesagt werden, auch sie überzeugte in allen Positionen. Hartmut Peters hob die Qualität der 
WN in Pos. 4 besonders hervor, 89 Mal wurden hier 15,0 P. vergeben, ein super Ergebnis. Bei den 
²b ǿǳǊŘŜ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ ŀǳǎƎƛŜōƛƎ ǸōŜǊ ŘƛŜ tƻǎΦ с αCŀǊōŜά ƎŜǎǇǊƻŎƘŜƴ ǳƴŘ ŘƛǎƪǳǘƛŜǊǘΦ !ǳŎƘ ƘƛŜǊ ǿǳǊŘŜƴ 
die Unterschiede an gezeigten Tieren deutlich herausgestellt. Lorenz Paulus dankte beiden 
Rassesprechern für ihre Arbeit und beendete die Besprechung mit dem Hinweis auf den um 19 Uhr 
beginnenden Festabend. 
 

      
Rassesprecher Uwe Paulenz (RN) und Hartmut Peters (WN) bei der Arbeit 



 
 
Der Festabend 
Der Veranstalter hatte die Durchführung des Festabends dem Schützenverein in Euskirchen 
übertragen, damit die Mitglieder der Sektion Eifel nach der vielen Arbeit in der Ausstellungshalle an 
diesem Abend mit ihren Partnerinnen auch einige gemütliche Stunden zusammen mit den vielen 
Clubfreundinnen und -Freunden in der Euskirchener Schützenhalle verbringen können. Obwohl schon 
mehr Sitzplätze zur Verfügung standen als Teilnehmer gemeldet waren, mussten noch Stühle aus 
dem Lager geholt werden, damit alle Besucher einen Sitzplatz hatten. Manfred Kaulich konnte dann 
nach einer kleinen Verzögerung alle Gäste begrüßen und bedankte sich bei allen Züchterinnen und 
Züchtern für ihre Teilnahme. Sein besonderer Dank galt den Ehefrauen der Mitglieder für ihre tolle 
Unterstützung vor und während der Ausstellungstage. Er erwähnte, dass mit diesem Festabend eine 
über einjährige Vorbereitungszeit für die Ausrichtung der Frühjahrstagung der AG im April 2018 und 
der 45. Vergleichsschau endet. Mit Hermann Josef Krupp stand ein sehr zuverlässiger Freund an 
seiner Seite, der sich uneigennützig für die Sache eingesetzt hat und unzählige organisatorische 
Dinge erledigt hat. Für die tolle Zusammenarbeit bedankte sich Manfred Kaulich ausdrücklich bei ihm 
und seiner Gattin Hildegard. Bevor dann gefeiert und das Tanzbein geschwungen wurde, stärkten 
sich alle Teilnehmer an einem reichhaltigen Buffet.  

Besondere Ehrung für Heinz Zippel 
Auf der Frühjahrstagung wurde bekannt, dass Heinz Zippel vom Club Bremen ein wohl seltenes 
Jubiläum feiern kann. Seit 1948 ist er organisierter und aktiver Rasse Kaninchen Züchter. So setzte 
sich Manfred Kaulich nach der Tagung mit Hartmut Peters, Vors. im Club Bremen in Verbindung und 
beide waren sich sehr schnell einig, dass Heinz auf dem Festabend geehrt werden soll. Gesagt, getan. 
Nachdem das Musik Duo schon einige Lieder gespielt hatte, wurde Heinz gebeten, einmal auf die 
Bühne zu kommen. Sichtlich überrascht und ahnungslos worum es ging, begleiteten ihn die beiden 
Vorgenannten zur Bühne. In einer kleinen Laudatio ging Manfred Kaulich auf die unzähligen 
Verdienste von Heinz Zippel um die Rassekaninchenzucht, nicht nur im LV Bremen, ein. Vor 25 Jahren 
lernte er Heinz anlässlich der Bundes Schau 1993 in Essen persönlich kennen und erinnerte an die 
vielen Bundesschauen, bei denen Heinz mit seiner Truppe als Helfer tätig war. In diesem Jahr durfte 
Heinz mit seiner lieben Frau Ingrid das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern. Sie hat ihn immer bei 
seinen vielen Aktivitäten für unsere Organisation unterstützt. Mit dem Wunsch, dass beide noch viele 
Jahre bei bester Gesundheit gemeinsam verbringen können gratulierte Manfred Kaulich im Namen 
der Sektion Eifel im Neuseeländer Club Rheinland Heinz Zippel zum 70jährigen Züchterjubiläum und 
überreichte ihm einen Präsentkorb. Er übermittelte auch die Glückwünsche des LV Rheinischer 
Rassekaninchenzüchter mit einem Erinnerungsgeschenk. Auch Hartmut Peters dankte Heinz für seine 
Arbeit und hob besonders seine Verdienste um den Neuseeländer Club Bremen hervor. Sichtlich 



beeindruckt nahm Heinz Zippel dann auch ein Geschenk seiner Bremer Clubfreunde entgegen, dass 
für ihn und seine Gattin Ingrid bestimmt war. Mit einem besonderen Musikstück, nur für unseren 
Heinz gespielt, endete die Ehrung und bei m Weg zu seinem Platz konnte er unzählige Glückwünsche 
entgegen nehmen. Fröhlich wurde nun gefeiert, getanzt und gelacht und oftmals trafen sich 
Clubfreundinnen und Clubfreunde in kleiner Runde an der Theke um gemeinsam den Erfolg des 
einen oder anderen zu feiern. Zu später Stunde wurden dann die Sieger der Ausstellung geehrt und 
erhielten unter dem kräftigen Applaus der Anwesenden ihre verdienten Ehrenpreise. Erst gegen 
Mitternacht verspürten die ersten Teilnehmer/innen eine leichte Müdigkeit und traten den Weg in 
ihr Hotel an und erst weit nach Mitternacht endete ein sehr schöner Abend. 

 
 

Die Herbsttagung 
Pünktlich um 10.00 Uhr eröffnete Manfred Kaulich am Sonntagmorgen, nach wieder einmal einer 
sehr kurzen Nacht, die Herbsttagung der AG in der Schützenhalle in Euskirchen. Er bedankte sich 
nochmals bei allen, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben, sei es durch die 
Beschickung der Schau, der Mitarbeit am Freitag als Zuträger, Schreiber oder Helfer bei der 
Bewertungseingabe in der DV, und bei seinen Clubmitgliedern und deren Ehefrauen für die geleistete 
Arbeit während der Ausstellungstage und ganz besonders bei seinem Freund Hermann Josef Krupp, 
der bereits seit 8.00 Uhr schon wieder in der Ausstellungshalle in Dom Esch im Einsatz sei. Er bat 
dann den AG Sprecher Lorenz Paulus, die Leitung der Versammlung zu übernehmen, sollten es 
allerdings noch offene Fragen oder Anforderungen an die AL geben, so könne dies unter den 
entsprechenden TO Punkten gerne besprochen werden. Schwerpunkt der Tagung waren die 
detaillierten Berichte der Rassesprecher Uwe Paulenz (RN) und Hartmut Peters (WN), deren 
Ausführungen in der Rassekritik und Tierbesprechung dieses Artikels bereits wiedergegeben wurden. 



Nachdem auch der AG Sprecher Lorenz Paulus ein kurzes, allgemeines Fazit zum Ausstellungsablauf 
gegeben hatte, konnten die weiteren TO Punkte besprochen werden. Nach der Schau ist vor der 
Schau.  

 
Michael Böschemeier, AL der 46 CVS Schau, verteilte die Unterlagen zur Frühjahrstagung 2019. Im 
Namen des Clubs Weser Ems lud er alle Clubzüchterinnen und Clubzüchter zur Teilnahme an der 
Frühjahrstagung vom 5. bis 7. April 2019 nach Vennermoor und zur Beschickung der 46. 
Clubvergleichsschau am 12. u. 13. Oktober 2019 nach Bramsche ein und stellte den Ablauf der 
Frühjahrstagung vor. Anschließend gab er erste Details für die Clubvergleichsschau bekannt. Die 
Bewertung soll wieder im ABCD System durchgeführt werden. Ebenfalls seien die Obleute bereits 
verpflichtet. Züchter- und Festabend werden in der Ausstellungshalle stattfinden. 
Um 11.30 Uhr beendete Lorenz Paulus die Versammlung und wünschte allen eine gute, staufreie 
Heimfahrt. 

 



Impressionen der Tage in Dom Esch und Euskirchen 
 

 
 

   
 
 

   
 

 



  
 

  
 

   
 

   
 

  



 
 

 
 
 
 



 
 

 
 



 
 

 
 



 
 

 
DANKE an unsere fleißigen Helferinnen 

 



 
 

DANKE an unsere fleißigen Helferinnen 
 

 
 

Der Neuseeländer Club Rheinland, Sektion α9ƛŦŜƭά sagt ein  
αI9w½[L/I9{ 5!bY9ά an ALLE,  

die zum Gelingen der 45. Clubvergleichsschau beigetragen haben! 
 
 



Hier noch einige Impressionen von der Frühjahrstagung der AG im  
bŀǘǳǊǇŀǊƪ αbƻǊŘŜƛŦŜƭά ƛƴ 9ƛƴǊǳƘǊ ǳƴŘ ŘŜƳ .ŜǎǳŎƘ ŘŜǊ  

Ordensburg Vogelsang 
 

 
Das Tagungshotel Seemöwe in Einruhr 
 
 
 
 
 



 

 
 
 

   
 
 
 
 


